
 
 

  
 

 

 

 

 

 

20. August 2025  

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler!   

„Hoffnungsvoll in ein neues Jahr“ lautete das Thema unseres Gottesdienstes zur Eröffnung des Schul-
jahres 2025/2026. So wollen wir das neue Schuljahr mit gutem Mut beginnen und uns Gottes Segen 
anvertrauen. Uns allen wünsche ich viel Freude, Kraft, ein gutes Miteinander und viel Erfolg in der kom-
menden Zeit!  

Herzlich willkommen!  

93 Fünftklässler heißen wir in unserer Schulgemeinschaft willkom-
men. Stimmungsvoll begleitet von der Bläserklasse 6a (Fr. Schin-
hofen) und der Chorklasse 6b (Hr. Hartleif) feierte Schulseelsorgerin 
Beatrix Mählmann mit den neuen Schülerinnen und Schülern und ih-
ren Eltern den Einschulungsgottesdienst. Anschließend begrüßten 
der Schulleiter Herr Reitz, Orientierungsstufenleiterin Melanie 
Kronewald, das Patenschülerteam (Frau Maltzan-Dick) und der Vor-
sitzende des Schulelternbeirats Herr Petrak die Neuankömmlinge. 
Während die Kinder mit ihren Klassenleitern Herrn Bernardy, Frau 
Pyanka und Herrn Münch ein erstes Mal ihre Klassenräume inspizier-
ten, lud der Förderverein die Eltern zum Austausch und gemütlichen 
Beisammensein ein. Wir wünschen allen ein gutes Ankommen im 
Cusanus-Gymnasium und viel Freude in den ersten Schulwochen! 

Ebenso herzlich heißen wir alle anderen Schülerinnen und Schüler 
willkommen, die neu zu uns in die Mittel- und Oberstufe gewechselt 
sind. Auch ihnen einen guten Start und viel Erfolg!  

Mit 807 Schülerinnen und Schülern (461 Mädchen, 346 Jungen) sind 
wir in dieses Schuljahr gestartet. 76 % sind katholisch, 20 % evange-
lisch, 2,7 % orthodox, wenige Schülerinnen und Schüler gehören ei-
ner anderen oder keiner Religion an. Das Lehrerkollegium besteht 
aus 68 Voll- und Teilzeitlehrkräften, darunter einer Vertretungslehr-
kraft, zwei Referendaren und drei beurlaubten oder erkrankten Kol-
leginnen und Kollegen. Hinzu kommen vier Instrumentallehrkräfte 

von der Musikschule der Stadt Koblenz. Dank der guten Personalisierung haben wir auch in diesem Schul-
jahr keinen strukturellen Ausfall zu verzeichnen und können alle Fächer mit der vollen Stundenzahl un-
terrichten.  

 

Rundbrief Nr. 1 

Schuljahr 2025/26 
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Neu in unserem Kollegium  

Zwei frisch ausgebildete Lehrkräfte und zwei Referendare begrüßen wir neu in unserem Kollegium: Herr 
Erik Eichelbaum unterrichtet die Fächer Deutsch und Englisch und hat sein Referendariat erfolgreich am 
Martinus-Gymnasium in Linz absolviert. Nach ihrem Referendariat am Wilhelm-Remy-Gymnasium      
Bendorf ist Frau Nicole Simon zu uns gestoßen. Ihre Fächer sind Latein und Katholische Religion. Als 
Ehemalige kennt sie das Cusanus-Gymnasium bereits aus der Schülerperspektive. Wir freuen uns sehr, 
dass wir sie nun als Kollegin gewinnen konnten.  

Nach einem Urlaubsjahr (Elternzeit, Sabbatjahr) freuen wir uns über die Rückkehr von Frau Bartsch (M, 
Bio, Ch) und Herrn Grotthaus (M, Ph, Inf). Als Referendare stoßen Herr Miguel Matuk Ruth (E, kR) und 
Frau Lena Verrelli (D, Bio) zu uns. Abermals als Vertretungslehrkraft springt dankenswerterweise Herr 
Jan Biedinger ein. Er vertritt in den ersten Wochen dieses Schuljahres Herrn Haag, der sich in den Som-
merferien einer schon länger geplanten Operation unterziehen musste und noch einige Wochen fehlen 
wird. Längerfristig erkrankt ist leider Herr André Gilles. Beiden Kollegen wünschen wir baldige und gute 
Besserung.  

Schulsozialarbeit 

Auch in diesem Schuljahr können wir auf die Unterstützung seitens der Schulsozialarbeit zählen.  

Das Team der Schulsozialarbeit besteht aus Frau Bourry und Frau Pichel. Die Beratungen finden inner-
halb der Schule im Büro der Schulsozialarbeit, in Raum 130, statt. Die Termine können bei Bedarf auch 
in den Räumlichkeiten des Caritasverbandes Koblenz e.V. stattfinden. 

Neben verschiedensten Gruppen- und Klassenangeboten unterstützt und berät die Schulsozialarbeit in 
unterschiedlichsten Belastungssituationen. Dazu gehören zum Beispiel folgende Themen: Freundschaf-
ten, Organisation im (Schul-)Alltag, Konflikte mit Eltern/Kindern, Trennung/Scheidung, psychische Er-
krankungen, Ängste, Stress, Ausgrenzung, Mobbing, Erziehung, Pubertät, (Lern-)Motivation, Leistungs-
abfall u.a.m. 

Die Kontaktaufnahme kann schriftlich oder telefonisch unter den unten genannten Kontaktdaten erfol-
gen. Es sind auch Termine nach 16 Uhr möglich. Schülerinnen und Schüler können zudem persönlich 
vorbeikommen oder den Kontakt über den Schulmessenger nutzen. 

Die Inhalte der Gespräche werden selbstverständlich vertraulich behandelt und unterliegen der Schwei-
gepflicht. Die Beratung ist kostenlos. 
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Große Photovoltaikanlage auf dem Sporthallendach  

Was lange währt… Schon vor vielen Jahren entstand in unserer Schulgemeinschaft die Idee, auf dem Sport-
hallendach eine große Photovoltaikanlage zu installieren. Viele – Schülervertretung, Lehrer und die Schul-
leitung – haben sich seitdem immer wieder dafür eingesetzt. Nach vielen Bemühungen wurde das Projekt 
nun endlich Wirklichkeit: Während der Sommerferien wurde auf dem Dach der Sporthalle eine 100 KWp 
große Photovoltaikanlage installiert. Finanziert wurde sie von der neu gegründeten Energie GmbH der Diö-
zese Trier (Kosten ca. 100.000 €). Rund 93.000 KWh Strom soll die PV-Anlage jährlich produzieren. Davon 
wird die Schule rund 45.000 KWh selbst nutzen können, das entspricht einem Eigenanteil von 51% und ei-
nem Autarkiegrad von 41%. Zusätzlich wurde unter der Sporthalle eine Doppelladestation für E-Autos instal-
liert, die von interessierten Lehrkräften mit einem Chip genutzt werden kann. Die Diözese Trier Energie 
GmbH als Betreiber der PV-Anlage verkauft den PV-Strom mit 10 Cent unter Netto-Netzstrom an uns als 
Schule. 

Für uns ist die Inbetriebnahme der lange geforderten PV-Anlage auf dem Sporthallendach ein Meilenstein 
in der nachhaltigen Energieversorgung. 1999 wurde das Bischöfliche Cusanus-Gymnasium als eine der 
ersten Schulen in Rheinland-Pfalz vom damaligen Wissenschaftsministerium als Ökologische Schule aus-
gezeichnet. Vorangegangen waren vielfältige Initiativen, die aus dem Lehrerkollegium kamen: der Aufbau 
einer solarthermischen Anlage, die Gründung eines Vereins für den Betrieb einer ersten, kleineren PV-An-
lage, die Errichtung zweier Gründächer, jährliche Energieberichte und Initiativen zum Sparen. In den folgen-
den Jahrzehnten wurden der Großteil der Fenster erneuert, die Sporthalle umfassend energetisch saniert 
und eine Erdwärmepumpe zum Beheizen der neuen Aula (Klangraum) in Betrieb genommen. Die neue PV-
Anlage wird sicherlich noch nicht der Schlussstein der energetischen Bemühungen sein, sie ist aber ein wei-
terer großer Baustein. 

Am Dienstag, 2.9.2025, wollen wir die Photovoltaikanlage in einer kleinen Feier einweihen. Eingeladen sind 
u.a. die Vertreter der schulischen Gremien, Pressevertreter und einige Gäste. Eine Präsentation mit Photos 
und genaueren Zusatzinformationen werden wir auf unserer Homepage veröffentlichen.  

Digitaler Schülerausweis 

Wie vor den Ferien angekündigt bieten wir ab diesem Schuljahr den Schülerausweis auch in digitaler 
Form an. Eltern und volljährige Schüler können einen digitalen Schülerausweis beantragen, der auf das 
Smartphone geladen wird und den bisherigen Ausweis in Papierform ersetzen kann.  

Im Laufe dieser Woche stellen wir über WebUntis einen Link zur Verfügung, über den Sie die 
notwendigen Informationen eingeben und ein geeignetes Photo hochladen können. Bitte achten Sie 
dann darauf, dass das Photo den Anforderungen (gute Erkennbarkeit) entspricht, um eine reibungslose 
Bearbeitung zu gewährleisten. Den digitalen Schülerausweis können Sie direkt bei der Firma Cardy.Cloud 
(München) bestellen. Er kostet 1,95€ für jeweils zwei Jahre. Selbstverständlich erfolgt die Verarbeitung 
der Daten unter Berücksichtigung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen, sodass die Privatsphäre 
gewahrt bleibt.  

Für Familien, die den traditionellen Schülerausweis in Papierform bevorzugen, bleibt diese Option 
selbstverständlich weiterhin bestehen. Der Antrag für den Papierausweis kann wie gewohnt über das 
Sekretariat gestellt werden. Aus Gründen der Nachhaltigkeit haben wir uns bewusst dagegen 
entschieden, Plastikkarten als Ausweise anzubieten. Diese Option sollte ausgeschlossen sein. Wir sind 
überzeugt, dass der digitale Schülerausweis eine gute Alternative ist und danken der Schülervertretung, 
die sich sehr für diese Neuerung eingesetzt hat.  

Bei Fragen oder Anregungen steht Ihnen Herr Hübinger jederzeit gerne zur Verfügung 
(manuel.huebinger@bistum-trier.de ). 
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Elektronisches Klassenbuch 

Am ersten Schultag haben alle Eltern und Sorgeberechtigten einen ausführlichen Informationsbrief zu 
den Elternzugängen für unser digitales Kommunikationssystem WebUntis erhalten. Über diese Plattform 
können Sie, liebe Eltern, künftig auf einfachem Wege morgens vor Unterrichtsbeginn Ihr Kind krankmel-
den. Bitte beachten Sie: Diese Krankmeldung gilt noch nicht als Entschuldigung! Diese bitten wir weiter-
hin wie gewohnt in schriftlicher Form einzureichen.  

Mittagessen plus Lernzeit 

Vor den Sommerferien haben wir über ein Angebot informiert, das wir den Eltern und Kindern der Klas-
sen 5-7 machen möchten: Täglich von Montag bis Donnerstag gibt es in unserem Schulbistro ein ab-
wechslungsreiches, frisch zubereitetes und gesundes Mittagessen zum günstigen Preis von 4,50 € für 
Schülerinnen und Schüler. Zusätzlich wollen wir an diesen Tagen bis jeweils 14:15 Uhr eine beaufsich-
tigte Lernzeit in der Bibliothek anbieten, in der die Kinder in Ruhe Hausaufgaben erledigen können. Un-
sere Bibliothekarin Frau Reiländer und wahrscheinlich noch eine weitere Betreuungsperson wird in die-
ser Zeit anwesend sein. 

Auf dieses Angebot haben wir erfreulich viele Rückmeldungen erhalten. Um es möglichst passgenau für 
die interessierten Eltern und Kinder einzurichten (u.a. online-Anmeldung bei der Essensauswahl), benö-
tigen wir noch etwas Zeit. Starten soll das Projekt „Mittagessen plus Lernzeit“ spätestens Anfang Okto-
ber. Bereits jetzt können selbstverständlich alle Schülerinnen und Schüler nach Voranmeldung im Bistro 
zu Mittag essen und sowohl den Hausaufgabenraum als auch die Bibliothek als Lernorte nutzen. 

Für Rückfragen steht der stellvertretende Schulleiter Dr. Matthias Otto (matthias.otto@bistum-trier.de) 
zur Verfügung.  
 

Wechsel an der Spitze des Fördervereins 

Einen Wechsel gab es an der Spitze unseres Fördervereins, der „Vereinigung der Freunde und Förderer 
des Bischöflichen Cusanus-Gymnasiums (Ursulinenschule) Koblenz e.V.“: Herr Werner Westinger (Wei-
ßenthurm), der den Vorsitz seit September 2000 innehatte, hat das Amt nach fast 25 Jahren in jüngere 
Hände gegeben. Zu seinem Nachfolger wählte die Vollversammlung Herrn Dr. Christoph Zimmer. Er ist 
Geschäftsführer der in Koblenz ansässigen bpv-consult GmbH und als ehemaliger Schülervater dem 
Cusanus-Gymnasium seit vielen Jahren verbunden.  

In Würdigung seiner herausragenden Verdienste um das Bischöfliche Cusanus-Gymnasium wurde Herr 
Westinger zum Ehrenvorsitzenden gewählt. 

Werner Westinger blickt auf ein vielfältiges ehrenamtliches Engagement zurück, u.a. als Mitglied des 
Caritasrates Koblenz, des Diözesancaritasrates Trier sowie mehrerer Verwaltungsräten und Förderver-
eine. Im Jahr 2019 wurde er von Bischof Dr. Stefan Ackermann mit der Trierer Bistumsmedaille ausge-
zeichnet. 

Besonders beeindruckend: Mehr als 30 Jahre lang, beginnend bereits vor dem Fall des Eisernen Vor-
hangs, organsierte Herr Westinger im Auftrag des Dekanats Andernach-Bassenheim regelmäßige Hilfs-
transporte nach Osteuropa. Unterstützt durch zahlreiche Helfer, insbesondere durch den Spediteur 
Winfried Normann, begleitete er Touren nach Polen in ein Heim für schwerbehinderte Mädchen, später 
auch nach Kroatien und Bosnien. 
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Seit 1995 stand Rumänien im Fokus. Viele tausend Kilometer legte er auf dem Weg nach Südosteuropa 
zurück und lieferte containerweise Hilfsgüter nach Rumänien: in ein Krankenhaus nach Temisoara und 
in ein Altenheim und drei Kinderheime nach Bukarest, später in Pfarreien und eine Kollegschule des Erz-
bistums Bukarest. Aus dieser Zeit stammt auch der Kontakt zu dem erzbischöflichen St.-Josef-Kolleg 
(„Colegiul Romano-Catolic Sfântul Iosif“) in Bukarest. Dank Herrn Westingers Initiative entwickelte sich 
daraus ab dem Jahr 2007 eine Schulpartnerschaft mit dem Bischöflichen Cusanus-Gymnasium Koblenz 
– ein Glücksfall für unsere Schule!  

Als großer Förderer erwies sich Herr Westinger auch in den 25 Jahren als Vorsitzender unseres Förder-
vereins. Unzählige wertvolle Anschaffungen und Projekte konnten dank der Mitgliedsbeiträge und Spen-
den der Eltern an den Förderverein der Schule zukommen. Hier ist besonders Herrn Westingers äußerst 
seriöse Vereinsführung zu betonen. Bis auf den Cent akkurat wurden stets sämtliche Einnahmen und 
Ausgaben verwaltet. In all den Jahren befand sich auf diese Weise die Vereinigung der Freunde und För-
derer in guten Händen. Auf mehr als 500 ist die Anzahl der Mitglieder in diesen Jahren angewachsen – 
auch dies ein starker Vertrauensbeweis für den Vorstand mit Herrn Westinger an der Spitze. 

Für all das Gute, das er in den zweieinhalb Jahrzehnten als Fördervereinsvorsitzender und bereits in den 
Jahren zuvor an der Spitze des Schulelternbeirates dem Cusanus-Gymnasium zum Wohle der Schülerin-
nen und Schüler geleistet hat, sagen wir Herrn Westinger unseren tief empfundenen Dank und große 
Anerkennung. Ihm und seiner Familie wünschen wir Gottes Segen, Gesundheit und Wohlergehen auf 
viele Jahre! 

Herrn Dr. Christoph Zimmer danken wir für die Bereitschaft, das Amt des Fördervereinsvorsitzenden zu 
übernehmen, und wünschen ihm dabei eine glückliche Hand!  

 

Der neue Vorstand des Fördervereins setzt sich aus gewählten Mitgliedern, dem Schulleiter, seinem ständigen Vertreter so-
wie dem Schulelternsprecher zusammen. Aktuell sind dies v.l.n.r: Herr Reitz (Schulleiter), Herr Görges (Schatzmeister), Herr 
Münster (stellv. Vorsitzender), Herr Dr. Zimmer (Vorsitzender), Herr Westinger (Ehrenvorsitzender), Frau Debus-Höwer 
(Schriftführerin), Herr Meid (Beisitzer), Herr Dr. Otto (stellv. Schulleiter) und Herr Petrak (Schulelternsprecher; nicht im Bild).   
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Wichtige Hinweise 

● Beurlaubungen 

Beurlaubungen unmittelbar vor und nach den Ferien dürfen grundsätzlich nicht ausgesprochen werden. 
Sie, liebe Eltern, bitten wir, dies in Ihrer Reiseplanung für die Ferien zu berücksichtigen.  

● Verlassen des Schulgeländes 

An Tagen, an denen der Unterricht vorzeitig endet, dürfen Schülerinnen und Schüler ab der Klasse 9 das 
Schulgelände nach der letzten Unterrichtsstunde vorzeitig verlassen. Schülern der Klassenstufen 5-8 ist 
dies nur mit schriftlicher Einwilligung der Eltern gestattet.  

Bitte beachten Sie dazu das Beiblatt mit dem Rückmeldeabschnitt – letzte Seite dieses Rundbriefs! 

In Pausen und Freistunden dürfen die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-10 das Schulgelände nicht 
verlassen, es sei denn, sie haben dazu die ausdrückliche Erlaubnis einer Lehrkraft. Diese wird nur in 
begründeten Einzelfällen erteilt.  

Diese Regelung gilt auch für Freistunden nach der sechsten Stunde vor Beginn des Nachmittagsunter-
richts. Auch hier dürfen nur Oberstufenschüler sowie jene Schüler der Klassen 9 und 10 das Schulge-
lände verlassen, die dafür eine schriftliche Einverständniserklärung der Eltern vorgelegt haben. Das Ver-
lassen des Schulgeländes führt dazu, dass die Haftung der Schule und der gesetzliche Versicherungs-
schutz erlöschen. Lediglich der direkte Schulweg ist gesetzlich versichert. Alle, die nach dem Vormittags-
unterricht eine Freistunde haben, können die Zeit im Foyer, auf dem Schulhof, in der Bibliothek oder in 
unserem Schülerbistro verbringen.  

● Änderungen persönlicher Angaben   
Wichtig: Bitte teilen Sie uns umgehend schriftlich an das Sekretariat mit, wenn sich im persönlichen 
Umfeld des Kindes Änderungen ergeben (Anschriften, Telefonnummern oder die Erziehungsberechti-
gung)! 

● Dieben keine Chance! 

Aufgrund der Erfahrungen in den letzten Jahren appellieren wir nochmals eindringlich an alle Schülerin-
nen und Schüler, nach Möglichkeit keine größeren Geldbeträge und Wertgegenstände mit in die Schule 
zu bringen. Niemals sollten Wertsachen unbeaufsichtigt im Klassenraum liegen bleiben. Wertsachen 
sollen möglichst immer in den Schließfächern gelagert oder während des Sportunterrichts mit in die 
Halle genommen und dort nach den Anweisungen der Lehrkräfte deponiert werden.  

 

● Bevorzugte Zeiten für Elterngespräche (Sprechstunden) 

Eine Übersicht über die bevorzugten Sprechzeiten der Lehrerinnen und Lehrer finden Sie in den nächsten 
Tagen auf unserer Homepage. Sofern Sie diese angebotenen Sprechzeiten aus einem besonderen Anlass 
für ein Gespräch nutzen möchten, bitten wir Sie, sich am besten direkt per Mail zwei bis drei Tage vorher 
anzumelden. Die Liste der dienstlichen Mailadressen aller Lehrkräfte finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage. Sollte kein besonderer Anlass gegeben sein, bitten wir Sie, die Gesprächszeiten an unserem 
Elternsprechtag zu nutzen, der für Freitag, den 14.11.2025, vorgesehen ist. 
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Anzahl der vorgesehenen Klassenarbeiten in den Jahrgangsstufen 5-10 

Fach Kl. 5 Kl. 6 Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 Kl. 10 

Deutsch: Aufsätze/Diktate 3/1 3/1 3/1 3/1 4/0 4/0 

Englisch (1. Fremdsprache ab Kl. 5) 3 4 4 4 4 4 

Latein (2. Fremdsprache ab Kl. 6) - 4 4 4 4 4 

Französisch (2. Fremdspr. ab Kl. 6) - 3 4 4 4 4 

Mathematik 4 4 4 4 4 4 

Französisch (3. freiw. Fremdspr.) - - - - 4 4 

Latein (3. freiw. Fremdspr.) - - - - 4 4 

 

Besondere Termine der nächsten Monate 

 

Mo 25.08.2025 18.30 
20.00 

Elternabende zur Wahl der Klassenelternsprecher 

Di 26.08.2025 18.30 Summer Brass (Klangraum) 

Mo 01.09.2025 

 

 

 

19.00 

Pädagogischer Tag: „Unterricht in Zeiten Künstlicher Intelligenz“ (unterrichtsfrei) 

Flohmarkt auf dem Schulhof (Organisiert von der MSS 12) 

Vortrag im Katholischen Forum: Prof. Dr. Monika Grütters (Staatsministerin a.D.), 
„Wieviel Religion verträgt die Demokratie?“ 

Di 02.09.2025 11.30 Einweihung der neuen Photovoltaikanlage (Klangraum) 

Fr 05.09.2025 16-22  Grillabend für die ehemaligen Abiturjahrgänge 2020-2025 

Fr 19.09.2025 
19.30 Aufführung der Theater-AG („Frühlingserwachen“)  

in der Kulturfabrik (KuFa) Koblenz 

Do-Fr   25.-26.09.2025 GIDO – „Gestärkt in die Oberstufe” Einführungstage für die Jgst. 11 

Di 07.10.2025 19.00 Versammlung zur Wahl des neuen Schulelternbeirates 

Fr 14.11.2025  Elternsprechtag 

Sa 29.11.2025  Adventsbasar 

Mo 01.12.2025  Unterrichtsfrei – Kompensationstag nach dem Adventsbasar 

Fr 16.01.2026 15.00 Nachmittag der Offenen Tür 
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Unterrichtsfreie Tage im Schulhalbjahr 2025-26: 

01.09.2025  Pädagogischer Tag des Kollegiums 

01.12.2025  Ausgleichstag für die Mitwirkenden am Adventsbasar (29.11.) 

02.02.2025  Pädagogische Konferenzen  

12.-17.02.2026 Bewegliche Ferientage an Karneval 

15.05.2026  Freitag nach Christi Himmelfahrt  

05.06.2026  Freitag nach Fronleichnam 
 
Den vollständigen Terminkalender finden Sie auf unserer Homepage unter   
Veröffentlichter Kalender – schulleitung-cusanus-gymnasium@bistum-trier.de – Outlook 

Bitte beachten Sie: Der Terminkalender wird regelmäßig aktualisiert. Vergewissern Sie sich deshalb von 
Zeit zu Zeit über Änderungen und weitere Termine.  

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

Euch und uns allen wünsche ich im neuen Schuljahr  
Gesundheit, gutes Gelingen, Freude und Gottes Segen! 

Mit herzlichem Gruß 

 

(Carl Josef Reitz, Schulleiter)  
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Das Katholische Forum Koblenz wurde 1987 gegründet als Plattform für Information und Austausch. 
Es bietet die Gelegenheit, sich mit Referentinnen und Referenten aus Wissenschaft, Kirche und Politik 
und ihren Positionen auseinanderzusetzen. 
  
Katholisches Forum Koblenz sind: 

 Bischöfliches Cusanus-Gymnasium 
 Katholische Erwachsenenbildung Koblenz 
 Katholische Hochschulgemeinde Koblenz 
 Pastoraler Raum Koblenz 
 Universität Koblenz, Institut für Katholische Theologie 
 Vinzenz Pallotti University Vallendar 

 
Zum nächsten Vortragsabend am Montag, den 1. September 2025 um 19:00 Uhr laden wir Sie herzlich ein: 
  
Wie viel Religion verträgt die Demokratie? 
Wir leben in einer Zeit, in der die Rolle der christlichen Religion und ihre Symbole in der Gesellschaft zuneh-
mend hinterfragt werden. Vor diesem Hintergrund müssen wir uns damit auseinandersetzen, wie eine de-
mokratische Gesellschaft sich heute zur Religion positioniert: mit selbstbewusstem Bezug auf die eigene 
Geschichte und Identität? Oder in bewusster Distanz zu allen Religionen und Weltanschauungen? Kurz: Wie 
viel Religion verträgt die Demokratie? 
Prof. Monika Grütters, ehemalige Kulturstaatsministerin und langjährige Bundestagsabgeordnete, widmet 
sich in ihrem Vortrag dieser grundlegenden Frage und beleuchtet die Rolle des Christentums in einer mo-
dernen Demokratie. 
  
Referentin: Prof. Monika Grütters, Staatsministerin a.D., Berlin 
Ort: Koblenz, Bischöfliches Cusanus-Gymnasium, Klangraum (Zugang zum Klangraum über die Südallee 30) 
 
Dieser Vortrag findet in Kooperation mit dem CV-Philisterzirkel Confluentia zu Koblenz statt. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende willkommen! 
Für die freundliche Unterstützung danken wir: 
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  Den ganzen Menschen bilden     Schulen in Trägerschaft des Bis-

tums Trier 

Diese Seite ausdrucken und den unteren Abschnitt bis 27.8.2025 unterschrieben bei der Klassenleitung abge-

ben! 

 
Mitteilung zur Rechtslage bei vorzeitig beendetem Unterricht 

- Schüler der Klassenstufen 5-8 dürfen das Schulgelände, wenn der Unterricht früher als geplant 
endet, nur dann verlassen, wenn die Eltern sich damit einverstanden erklärt haben.  

- Schülern ab der Jahrgangsstufe 9 ist das Verlassen des Schulgeländes nach der vorzeitigen Been-
digung des Unterrichts freigestellt.  

- In beiden Fällen gilt: Eine Haftung der Schule ist nach dem Verlassen des Schulgeländes ausge-
schlossen. Der gesetzliche Unfallversicherungsschutz ist nur für den direkten Heimweg gewähr-
leistet. 

Nur für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5-8: 

(Diesen Abschnitt bitte nach Unterschrift abtrennen und bis Mittwoch, den 27.08.2025, 

an die Klassenleitung zurückgeben!) 

 

Mitteilung betr. vorzeitiger Beendigung des Unterrichtes 

Schülername _____________________________________ Klasse  _______ 

Von der „Mitteilung zur Rechtslage bei vorzeitig beendetem Unterricht“ habe ich Kenntnis genom-
men.  

Mein Sohn/meine Tochter darf das Schulgelände   
bei vorzeitig beendetem Unterricht    [  ]    verlassen         [  ]  nicht verlassen.  

 

___________________________ ________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift der Eltern 

 


